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Ausgangslage
Die richtige Behandlung 
am richtigen Ort 
zur richtigen Zeit
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Über 65% der Walk-in-Patienten einer 
Notfallstation könnten auf einer tieferen 
Versorgungsstufe behandelt werden.¹

Das Einsparpotenzial ist erheblich

Eine ambulante Notfallbehandlung kostet 
durchschnittlich rund CHF 460.–, eine ambulante 
Notfallkonsultation beim Arzt rund CHF 230.–, eine 
reguläre Arztkonsultation rund CHF 130.–. 2

1 Meer et al., J Med Internet Res 2024;26:e58157
2 Obsan Bulletin 10/2024 sowie TARMED-/WIG-basierte Berechnungen

Gezielte Steuerung der 
Notfallversorgung 
entlastet das 
Gesundheitssystem 
nachhaltig.
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Wenig Aufwand – grosse Wirkung



notfall-finder.ch

144
Notfall

Bei lebens-
bedrohlichem 
Zustand kann 
direkt die 
Ambulanz
kontaktiert 
werden notfall-finder.ch notfall-finder.ch

Die Auslastung der Notfallstationen 
wird transparent – so finden 
Patient:innen schnell die passende 
Notfallstation mit der kürzesten 
Wartezeit.

notfall-finder.ch
Der Symptom 
Checker reduziert 
unnötige 
Notfallbesuche

Der Notfall-Finder steuert Patient:innen
zum richtigen Angebot
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Ziel: Bessere Steuerung im Notfall

Ambulanz

Spital

Arzt

Apotheke

Telemedizin

Selfcare

Steuerung zu nieder-
schwelligen Angeboten

1
Auslastungssteuerung in & 
zwischen den Notfallstationen 

2
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Alle profitieren
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21. Oktober 2025

Go Live!

§ 18. März 2025

Präsentation erste 
Spitalgruppe

Wir sind dabei!

In 7 Monaten zum Go Live!
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Der Pilot wird von einer breiten Allianz unterstützt



Das Bedürfnis ist da!
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Umfrage von Nau.ch vom 
29.10.2025 

https://www.nau.ch/news/hintergrund/neue-berner-app-wenn-der-puls-rast-und-man-nicht-weiss-wohin-67058934
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Vor Kurzem wurde die neue Webapplikation Notfall-Finder für die Stadt und 

die Agglomeration Bern lanciert. Sie zeigt der Bevölkerung in Echtzeit, wie 

stark die Notfallstationen im Kanton Bern belegt sind. Und sie zeigt, wo eine 

Behandlung am schnellsten möglich ist. Das gibt Menschen im Notfall eine 

Orientierung und entlastet gleichzeitig unsere Spitäler.

Damit der Notfall-Finder im ganzen Kanton funktioniert, brauchen wir Daten 

aus allen Spitälern. Darum ist es wichtig, dass jedes Spital seine aktuellen 

Zahlen der Belegung der Notfallstationen liefert. So schaffen wir gemeinsam 

mehr Transparenz. Und wir stärken die Versorgung im ganzen Kanton.

Rollout im Kanton Bern

Ausschnitt aus der Rede von Regierungsrat Piere Alain Schnegg anlässlich des 
Treffens der Listenspitäler am 20.11.2025
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4 Monate später ist der 
Notfall-Finder im 
gesamten Kanton 
ausgerollt



Erkenntnisse aus den ersten 7 Monaten

75'000+
Besuche auf dem 

Notfall-Finder

3'100+
Abgeschlossene Assessments 

mit dem Symptom Checker

250'000.-
Eingespart 1

13

Mehr Nutzer – mehr Wirkung!
Hier setzen wir den Hebel an

1 Basierend auf der gesundheitsökonomischen
Modellrechnung zu SMASS Pathfinder



Gemeinden als Sprachrohr zur Bevölkerung
Gemeinsam entlasten wir die Notfallversorgung
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Notfall-Finder auf der Gemeindewebseite integrieren

Flyer auflegen

Über bestehende Kanäle informieren

Bevölkerung sensibilisieren

Nicht jeder Fall gehört direkt in 
den Spital-Notfall.



Der Notfall-Finder ist 
einfach auf der 
Gemeindewebseite 
integrierbar
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Gemeinsam sorgen wir dafür,
dass Menschen im Notfall schneller die 
richtige Hilfe finden.

Flyer & Kommunikationsmassnahmen 
stellen wir gerne zur Verfügung

xaver.weibel@jaxforms.ch
079 614 81 33

mailto:xaver.weibel@jaxforms.ch

